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T ie DSP Ist eino a»G« und erecheint Joden lonnabend*
BaltrSge in V»ort und Bild erbeten» Jbelnehsen ochershafter Anspielungon verboten.

DAS NEUESTE VOM KRIEGSSCHAUPLATZ.

Ler Xanipf der In Dord-Afrika tKtigen PrKtwn*
denten auf dan "Tnron" dieses 51 Mllionen üb*

faaseuden Xolonialreichee nisrat dauemd su

und droht, den letsten L’achrichten zufolge,
su einer emston Verstiasung zwischen den Ver*

einigten Staaten und den Briton su fUhren*

Roosereldt hat seinera Gber-Ceneral Eisenhower

seine persSnliche Vertretung dort ilbertragwn,
neben den anderen politischen und lailitari-

schen Vollmchten, ait denen dinner fkhig er*

scheinende Offisier bereits be laden ist.

England will de Gaulle ala Leiter dort habon,
will Giraud haben* als Kachfolger Dar-

lans9 dutch desown Lusammnarbeit sit dan an*

kounaenden alliierten Lmidunge-Aorps vielen

aaerikanisehen Soldaten das Leben exhalton

wurde*

Die Bwvdlkerung Dord«Afrikas eber ist treu su

Petaiio'iohy - und daduroh gwwisaeramssen
wohl deutooh-froundlioh geneigt, well wir ja
nioht in ihr Land eingefallen sind, und da*

durch den ochrecklichen Xrieg fem won ihran

Ddrfem hielteni well wir die Vaffenstilletandi
bedingungen gewiasenhaft eingehalten haben,
trotsdea es fUr uns von gang ungeheuren Vor*

tail gewosen ware, worm wir schon vor longer
Zeit TUNIS beaetzt hatten und daduroh die si*

cherlich achwran Transport-Veriucte ia Tit*

tolneer bei der Versorgung <omels nicht go*
habt h&tten. <*

Die Parteicn in hord-Afrika wind hautei

Ciraudisten ait Anerika, de Gaullisten nit

England, die grease der fiir

Petain und Viohyt ein kleiner Toil fur den
Grafts von Paris als Prddendant auf den Iran*

sdaiachen Thronj und dann noch sine Ansahl

kleiner Pouerfreaeer.

Ausserdem soheint on, ale ob die gana ge»
heinon und sun Toil stillon WUneche der Sul*
tanet eventuell durch Mithilfe der Vereinig*
ten Staaten Dire vdllige Unabhangigkoit von

’rankreich su erlangen, im J>tuade verlaufen
warden*

Jedenfells dUrfte es sotur interessant
seint was die naho Zukunft uns sue dieses Toil
der Welt bescheren wird.

Pldtslieh Baton die Alliierten arkaimt, dass
wir visit ®«br viol sehr Truppen naoh TUJIS

gebracht haben als ihnen bisher bekannt war

(wie schadw!). Und dieses irkennent ait dew
Regan und sonstigen Unsetter (dicks Juft!)
wind die Griinde des wicht-in-die-; eo-Jagens
der in Tunis ! -

her Kocaaentator haute organ Schloss seine

nichtosagondan AusfUhrungen nit der ebenso*

viol sagenden Beiaerkung# "Lie Lage des Lboot-

Xrieges Ist gorsde nicht versweifolt taber—•*.

Aue der der**Pacific Island -

££onthly" entnehaon wir cine antliche Tokio Be*

kanntgabotdass aa Id.Movoober japanischo File*
ger Neu-Kaledonien sohwer angriffen und neben

grossen SchMen auf Febriken und Verteidigungo*
werken in Fousoa einon aaozdksnischen Trans*

porter, 2 Segelschiffe und einige kleinere
Falurzeuge beschftdigten,

Aa 11.1 esaittber gab dieaelbo Quelle be*

kannt, dass SUVA am 9* wbesuchtM wurde, wobei
2 aaerikanieche ZersWror versenkt wurden und
win anderer in Brand gesteokt wurde*

Eino gens kurse ’eldung aus Suva sagt
spat as !!• ■ ezasber, daas die japanische
dung unsahr sei I ?

(Vortsetzung Seite 5)
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LAGERZEITUNG.

Zu den Antworten, Vorschlngen und Kriti-

ken* die una gelegantlich unserer Preisfrago
vor oinigen Wochen xugingen* reachten wir heu*>

te und hierait Stellung nehaen*

Ale Kas»mdschaft»- inrichtung a«G*(« auf

Gegenseitlgkeit) oder* wie KIGHTS Pi)R WsGOT aa

auadriickte* HNachrichtanblatt fUr Internierte

von Intemierten” eretrebt unsere Lagersaitung
eine mSglichst welts Hetelligung der Zeaaeraden

durch in sort und Bild* bbwohl die

Schriftleitung* die gewisee Richtiinlen ver-

folgen was* etch natUrlich die Fntscheidung
liber jedee elnaelne Singeeendt vorbehalten

Muae. Dane die Beteiligung is erston J&hr

lengsam aber stetig sunahm* hier erwihnt

eein*

| ***o4l“ imJV*<* -4

iatih®voll f®saan®lt® Material wurde ihnen da*
dumb entgeh®n« Ein® gross® \nzahl d®r j®tst
benandelten Inhalts-Sruppsn wUrd® verkUmern

und eingahen, bach unserer Jbersougung Ist di®

Tatsaoh®* das® sich di® Lagerseitung so hat

halten und antwickeln kdnnant darauf surflckaw

fohren* das® wir darauf bedacht waren, das Auf«
gsben-Gebiot sus&swihMngend, mdgl iohst uia*

fasßsnd in aSglichet konzentrlerter Fora au be-

handeln. Vnsere Internierung* bedingt durch

das W®ltge»chehenf und unser® Eehnsucht nach

d®r Heiiaat eind Ja die sugrunde liegendan* lo»

gischen LusasyaenhSng®.
Z.B.deckan sich di® vorgeschlagenen Tail®

**Lagor-Mitt®ilungon" und "Xiinstier!scher Tail”

in waiter Aa&sos sin®

odor sin badiohtstes lager-Eraignie fallen un*

ter bald® Toils* deren Trennung dauaxnd®
HGrenx-Streiticketten" bringen w&rde*

Di® vorg®schlsgens "GesuDdheits-Beratimg"
Ist* wi® ®ir anneh’aen* wohl al® Frsge- und

Antwort-Briefk&uten gsdacht* ait gelegentlichsn
Faoh-AufsHtzen. Worm nicht* ®o wir KTaHTE

F3R X»GUT Tur ®in® naher® ErklKnaig dsnkbar.

Die augenblicklich laufend® Eerie von raedizi-

nischen ?ach-Auf»atzun koaat Ja sua

Absehluss. indere "jeveilige Pachkurae", wi®

angeregt* w&ren vielleioht aus gaxia anderen

Qeblet®n und warden dann wieder aicht in ®in®n

separst ver6ff®ntlichten Toil KCre®undheits—B®*

ratung** gahdren. fir wurden eine solch® Abtei-

lixng «®rn« in Pahiatua d®r Legerseitung an»

gliedem.
lagegen warden wir d®n Vorzchlag Über

"Landkartendienst** gem® aufnehsen* allerding®

mich erst in I'ahiatua* wo die EUtten-Trennung

fortmit und wir nur Jowell® sine Landkarten-

Anlsg® hersustellen brauchen. Wir gedenken
dort dan Zeitwsgs-Luehang so zu geßt&lten,dass
an einer noch »u bestii&aenden Tiard. die land*

karton-Anlage in der Elite L£nst f die zwei Ko»

plan tier Lagerzeitur<» auf die wir uue dart tex

scnranken warden, su beldau Seitan davon, und

•Hmtlicne iibrigen Land- und Kriegaschauplata-
Karten auf den Rest derfcelWi Wand vortoilt.

Wir adchten in dieses Susarasjenhang daran erin*

nem, daas wir in den v<xi

HUtta 2 bereite ein@ gute uxul eine

gute Karts oes Grosadeutechen Letches zur Ver»

fdgurig gestallt hab«n# tsowie alne Anaahl von

Kriegei»cY;&uplatz—Knrto/;» die voe unr toils

gens &U£>fsrtlgt* tails laufend nit den feeußirti

nauaaten Crtebezeichnungen, ?;isenbahnen und

Kriegefroiit-Linien versehen wurden# Llese Ksr*

ton weraen rolbetveretindlich in Pahiatua wle-

dor am Koitungs-Auohang zu finden aoin.

Lie politischan Mtteilungen kdnnen wir
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angadeutat, durchaus nieht ausaerhalb

de® /weeks dor BSP. Hr sind vielawhr

in der L«ge» Madirichten, 24itteilung®n
und Aufa&tze in einer voa deutßCheii Stand*

punkt geeahenen Weiso zu bringen, fUr die die

hiesig® Tsg®spi'»sse gar kain .‘asstab Ist tend

die uns der auslMndisdhe Zensor nun schon

sail etlichen Jahren vor*mtliOt. Wir sind ba*

miiht, in unseren
M Srisgs-Haehrlchtan” nur das

%'ichtigst® kurz und klar zusaawengefasat zu

bringen, was ein neulioh ala “vial

übersichtlicher als rtie Tagespresse” bezeich*

net®. Sa gibt Internierte, di® fast iiberhaupt
koine Tagespreawe laaan, aondem sioh wit dan

*Kriags*Hachrichtenw der DSP begnugen.
MICH&L und JARD.UiIER aetzen sie bald® an er»

ata Stall® und erwahnen an zwaiter Stall® die

"Auezdge au» der Helastpost'*, betonan also

daait die GethnkerwVftrbindun# zwi*

achen den bet den Gruppan. KIR ULLA? und

SCHAUMBURG ba tonen auadrUcklioh* dass al®

unsere gem® ®twas mshr

sack11ch ko&aentiaxt sehen warden. Wir warden

dieeen Uunwch game berUcksiehtigea, soweit

die Kurze dar hiedexgabe a® erlaubt. In torn

•ins® Laitartikel® kSnnan wir a® nur gelegant*
lich tun, derm in oen. L®itarti&©ln tuOssen at*

wecha®lnd versohieciene Thenar* behannelt went*

den.

“Ausztige aus dar Heiraatpost* mochte Übri»

gens such A.B.C. hMufiger sehan. »ir aochten

dies® Qruppe gem® »u einer regelsaaKiften Rin*

richtun# aachen, doch khitnen uns di® Kamaxa*

den hierbai aahr helfon, wemi si® uns von

salbst mftglicnst oft gaaignet® Auszuge zuga»
hen lassenl

lan !’Xalan6er’* isschtmi wir, von ver*

schieo®nen Hatten dazu erwtigt, game so bet*

bahalten, das® er di® wientigaten Krists-Sr*
eignisee u.( die wiohtlgetan Lagei’-xeignies®
von vor 5 Jahren in® GedUchtni® zuriickruft.

Hit dam ”T®l®gr»n®-Uien®t M wellten wir

a®, statt ®inee Briefkastans, suf ganz ba*

schranktem ?.aun Jeds® erz&gliohan, einen klai«*

nexi person!ichen Scher® loszul&ssan. Wir i»r*

dan dies® Lrage ainstweilan offan laesciu Wir

atellen as ja schlieeslich such fret*
sin® Anzeig® in die Zeitung zu aetzen, glalch
ob cie schersahuai t od*?r let*

ifiir stiaanan eit MIGHTS Fi'R CberaiHf
d&£® ?orts®tsungsro:Mma, daren Chama keiner*

lai Beziehung zum Lager odar zu dan Intamier*

ten hat, nloht in di® DAP gehhren. l*och wollan
wir ««us d«a iruheren Inthroeson-

Gabiat dar Intern!ar tan, wi® M

aus dar alien J udsee‘*f stets gem® ainas Flat®

alnr&umen. Air in diaaam . inn® dan

Vorachlag vcm ANTILOTTIi **y® war® ®chdn,wenn
nach MTsglichkait all® ein kurzas, humoriati*
schwa Tmignis aua d®r Vargang«nh®it baifiig®n
warden** und fordarn hierait dasu suf.

Jjßriiber hinaua saiseen wir nsttirlich in*
tereesantan allganeinar
iiitaen, l&tseln us®, ataas }.swd gaban, und
besondere dar rechi baliebtan Gruppe ’♦Godich*
te und I prucne", sowieHVerschiadenen Zaichmm*

gen und
z

Saibstveratandlich ’"geofguete ittwilun*

gen, Gadichte, Zeichmcngan und xz ihlungwi,
die eine Besiehung zu unseram Lager he).on 3

jederzeit Lufnahsee, dooh bitten wir such hier*

bat nlcht zu vergwsaen, dess in dor Klirzo die
WUrxa liegt.

>l® Ist uns etna Genugtuung, faatsustel*

len, das® wir mit deutactam

dam fur di® vorlMufig noch gut
versorgt aind.

Lit werd®i di® uns eirgwreichten Vor*

aching® waiterhin vor Aug®n behftlten und eind

jaderzeit fUr nauc VorschlSge eapfßnglich.
%ir bitten Sie aber, zu bedanken, dees wir

ait beschrMnkten Mittals arbeiten, allarlei

technische KlUfta ilberbrlicken adssen, gem®

mQglichet all® Interaesan berUckaichtigan
adchten, abar dock la allgeioeinen di® Licht*

linien ®inhalten woll®n, die una zu den oben

erwMhnten Zlelen fUhren.

Bia ?>chriftleitung.

Lager-Mitteilungen.
ZUM ZWEITEN MALE

ging am letzten Lienatag eine Abordnung une®*

rer hiaaigan japanischen itgwfangenen nach

Wellington, ua einem ihrar seinan Varwundungen
arleganen landsleute di® letzte Hire *u bazeu*

SOME NEHNT SIGH KULTURVOLK.
Am Aittwoch gingan ainige unserer Aameraden

zur Mrztlichen Bahandlung nach Wallington in®

Hospital, darunter auch unaer altar Praunu

Jahnke. Cbgleich as b«kexi>it Ist, das® ASmerad

Jahnke ein leidandar &ann und nicht gut auf

dan lUsaen Ist, aasßste are in® lange itrack®

laufen bis zur wtmsaanbahnhal testell® ober*

balk Luckle Street, was ihn natflrlich

mitganomaen hat; Herr Jahnke rjusste nun schon

2 Tag® lang das Lett htiten. So ctwa® Ist auch

nur hier in Heuaeeland &sglich, und dies® >en*

seben vollen ®in Kulturvolk sein und beh&upten
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Je selir wir von den“groasan Offensives" der

Euseen hdren und leeen, des to mahr heart una

die tlberzeugungt dass es genau wie vor einee

Jfthre geht. Mit dicken Laiilen gwepickte be-

riohte, Jeldung vieler hamen von Orton, die

biaher aber nie gwnannt waren, und alladhlich

IHuft der Vorstosa aiah ab unu fest. So er*

Idutert Tahu Hole, einer der engliaahen .dxaaen

taiorexit den Charsk ter der “Kussisoheu uffezi»

sivan**. - Die naohston warden J&don-
falls ein zlares hild wiedorgaben Über die

virkliche Lago. -

Die japanisohen Luft-Angi-iffe auf

dldit vor der Lchaidungsliuie an der >tidkdste

Neuguinsa& suf holldn<iiscWiji Geulet

wohl auf eiiw bavors tehsnde Heaetzung dieses

Teiles diaaer grosson Insel durol; die Japaner

hindeuten. Dor Lwcke wire in dea Faile sicker-

lich der, die Torres-t traces sbzueperren* wo»

durcn der Schiffsverkehr nach

lien verhindert wiirde und alls Schiffe sudlich

um Australisa hsrun fahren anuMitem.

fh &;egen
’ enschheit

und fUr d»» Christentua zu kasopfen !!

IN HOSPITAL.
Am Donnerstag gin# Kamerad F.StOnsner sue

zweiten Mele fur min* Operation ins Hospital
Wellington, wo er voraussichtlich 14 Tags
bleiben wird.

DEUTSCHE SOLDATEN IN HOSPITAL.

lie wir arfuhxen, sind zurzeit Im Hospital
Wellington zwsi vorwundete deutache Lo Idaten

•us AgWten* Imsteren beidan Soldaten-Hwaera*

den slnd Lereits einige bendtigte Kleinigkei*
ten zugeschickt worden. Wir w&isohen von iler-

sen beiden bsldige Ganesung und hoffen, dess

sis zu uns ins Lager konaaen we rden; da kdnn*

ten wir iaorheitwn hdren !

PAHIATUA.

lie es hetset, soil also die Reiee nach Pa*

hiatus doch nosh am Jl.Januar vor sich gehen.
Hftte der Januar 52 Oder 55 Tsge, so kdnnte

es nach alter Erfahrungen noch suf diene ‘Tags

verlegt warden. Aber irnmer abwarten tt?

Unser grosses Gepgck soil as korwendea.

Mittwoch abgeechickt warden, und, falls geneh*
rnigt* Bollen such die LagerkSche der 5 Katie-

nalititen vorzeitig verfrachtet warden !

Es heiast welter, dass wir einen neuen

Kownandanten bekossrsen warden, ein gaps hohes

Tier in der Form eines Majors naiaens Papagei.
Jedenfalls worden. wir iha die Fldtentcne schon

belbringwn; "Hello" sagen wird er Ja wohl

schon

GROSSES MISSTRAUEN PRODUZIERT ENTENZUCHT.

Die wird von unserem

ostpreusaisohen Hausmann Ernst isnaer noch

■it grw»ee»
‘ isstraucn behandelt. Er hat sich

drum jetzt als Gross*Entaa-ZUchter mi Sudende

niedergelaesen9 auf seines sagenannten ’’Erbhof*!

Jedenfzlls Gluckauf! Oder sagt man Sntenauf ?

MAHNUNG!

Least des Klauen von hirer; Kameraden sein !

CLautf Oder eagen wir Heber "besorgt* so viel

Ihr wollt,i»olangs das Besorgte kein Gut der

Achee let und keiner unter una Internierten

dadurch irgwndwle geschKdigt wird. Gemeinheit

und Eigennutz gehdren nioht in unser Lager !

ICE LUI DAMXBAR FUR DXK SCHaHFSTE KHITIX,

SIS XVR SACHUCT IST.

( Bismarck.)

GEGEN MS? gRITIK MAK’S MAR SICK IHffiKR schOt-

ZHN, KOCH WbHRSM; )O MJSfi IKR ZUM TROTZ

HAKDWh C&D DAS LASST STS SIGH MCR W NACH

( Goethe.)

SOMES INSEL TAGEBUCH

.:aifis.twgt ‘/Jack- /omee*- eckeii

SchmeAsst man haute in die Ecken.

Honntagt anking-China Krieg erkldrt,
Isa Ist *ne tkMintagsfreude wort.

Montag: ler Professor geht auch auf - eisen,
*ie*B Hode Ist in holier »n Kreisen.

LienFtagi Haute verssgt der Sonnenachein

Und Wind hUllt une in Hebei ein.

Kittwochihin und zurUck vo«a Hospital
Wird nun zur Intemiertenqual.
Tas Datuia diosmal irrefuhrt;
Das Ist die Qrdnung,die regiert. -

Varechwundan let, o Schweinerei !,
Griinzeug aue der Gartnerei;
Leahalb ttt der <Htrtner bittern
Gewohnet iiiuoh an gute Sitten !

Hrbsan /ribt,wie heut’,so fein,
Gedenkt manRobert ein.

Freitagi ";in Gberst zeigt hisr ’ terne;
Wir eehen ihn von hinten

Faleches Prankreich Ist bestrsfti

fteel Bezirke sind die Haft.

Euex r«euen lager auch ein Beses;
‘ o kann der Alte nun genessn.

( ARIJSGSJtCMAVPIATZ / rortsetzucg )
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Um alle Kameraden über den Stand der Gemeinschafts-Kassen zu

orientieren, geben wir heute wieder Halbjahrs-Abrechnungen,
also für die Zeit vom 1.Juli bia zum 31.Dezember 1942.

asfdasfsadf AUSGABKK

Kr. 2.

HAUUtALTS K sr. 3.

HA.USHAJ.TSKA.S: S Mr. 8.

SPORT KJKI>.

Be stand am l.Juli 1942 1*12* 1

Verkauf dor Lagerzeitung (Juli) 1. 5. 5
Hauahalta-Beitnlge (ab August) 4. «a»

Spend© -.10.
VerechledeneR -.12. 5
Von Hiltte 5 fiir Lagerseitung 1.12. 7
Von Riitte 8 fUr lagerseitung 1. 5.10
Von Hutte 5 flir XriblM am 24.Ckt, •• 5. 2

Von HUtte 8 fir Iwbiee ae 24.0kt. 5. 2

Von Rutte 5 fur Xoneul & Quaker* 1. 5.10
Von Hutto 8 for Konaul > ,uakers 1. 5.10
Von HUtte J fTir £eihnacht&-Kersen -. 2. 2
Von Hiitte 8 fUr Ueilrnachte-<eraen -. 2. 2
Von ?resse»Fond fUr iisrzen 1.

Lager-Camlung f. Pukekohe 4- Ch*ch._ 11.11. 4
25. 8. 8

toea a.

I©stand ara l.Juli 1942
Verkeuf der (Juli)
Haushalts-Beitro#-® (ab Aurufit)

6. 7
*.17. -

4.15. -

£ 5.18. 7

Von Futte 2 zur Griindung der Kaua*

haltekaase K'r.8 (i« Juli)
Varkeuf dar Lagerseltung
Versohiedenef

Debit SaLdo Jl.Leserober 1942

-.11. 5
2.19. -

1.10
1. 5. 1

UilSiJ

Bwstand «a l.Juli 1942 4» -• 5

JLfe -♦ 2
WWW

illch. -.12. 8

Keswaren sub Irsbiss aa Xamerad*

sch&fts-Abend , 24.0ktbber -.18. 6
boeencffner, uew. 4. 2

Lagarzeltung u*d Buro-redarf 4.16. 8

Xerzen -.11. 6
Verpchiedanes -♦ ?• 1
An Htitta 8 zur GrUndxaue Biius*

haltskaasa Nr.8 (la Juli) -11. 5
v.eihnachts-GescMenke ftfr Konsul

und Quakers 3.11. 6
fUr Pukekohe

und Ghrifitchurch 9. 5. •

OstaiMUiaerva f.Pukekohe a Ch*ch. 2. 6. 4
Bestand am JI.rezember 1942 2. 3.10

X25. 8. 8
3»fc. >T, *« «C K.X.at

<11ch, Eier, Apfeleaft -.!&♦ 8

; tehlsieb -< 4. 5
Vereenledenae 1. -

An H'Jtte 2 fUr Lagarzeitun# 1.12. 7
An mt» 2 far Inblee a* 24>0kt. •. 5* 2
An HUtte 2 fUr r’orusul A Quakers 1. 5.10
An Htitte 2 fUr 2. 2
Bewtand an 51.; etember 1942 1.12.11

L2tl2i.I

Verson!edenee 6
Beitrsg sur filr

Pukekohe und Christchurch 1.19.10
An HUtte 2 f*ir ‘averse!tun# 1. 5.10
An HHtte 2 fttr Imbiss am 24.0kt. 5. 2
An HUtte 2 fUr KomuI A Quakers 1. J.lo
An HOtte 2 fur -. 2. 2

UdhJ

Kleine Bi**! -. 9
Bestand &m 51»T>eaeaber 1942 SI?. 6

£ 4. -• i
S**»r»E

n
- kai 4-..



KDCKAHCT asfasfsadf

&JSIK TOW,

GAB.THK .TOT,

C-gSCHENKE TOW,

Beetand as l.Juli 1942 5. 6. 3

Beetend l.Juli 1342 -• 4. 5
Debit Saldo ea 1942 -.10

£ 5. 1
» 3B W W

Spend*, e®pfangen durch 61. 9. 3
Spend®, eepfangen duroh Konaul I. -

k.62. 9. 5
St* W7£jamaaeattW

1 *«andoline

SaitvK
14oten-papi«r

U15. -

1. -. 5
4. 9

Veiechiedenes *• 1. 6
Jiestand &a Jl.rs&eniber 1942

— -2,

S&MR1 -• 5. 1

t -• % 1
star fe

3e«tar*d oa Jl.Keatember 1942 62. 9. 5

-62. 9. 3
»»»»na«e«e»fe

MISISCHER JAHRESSCHLUSS - ERSATZ.

Bei» 1942/43 leg dae Somes

’dllsnd-Lager rwar in tctalen twin- und Bier-
schatten des attdlichon Sternenhimwls.So ging
•a etwas trocken «u, Aber dafiir brachten uns

die letztsn Altjahra-Stunden cine andere will*
und angenehme berraschungtdie wir den

Einlispelungen freundlicher lueen verdankten,

Offensichtlich war nan ganz bagelstert
von deat was die Jehresschlusf-Voretellung auf

den Brettera unserer zu bie*

ten suchte. Hack dem koatlichen Auftritt der
MLieban Kollegen” Mater Struseel und -aster

Staff — swot angeeehene Notere und nebenbei

dicke Freunde — praaselte ein Beifallsatura

low* der der Friedensengel Samuel Smith das un-

angenehme *erk der kuhestiftung awischen kochen<

den Seelen erhebllch erleichterte,. Lie Zuschau-

er (nan konnte ee ashen!) bedauerten lebhaft,
daws solche Prilgelszenen leider eben nur auf

den Brettern wahr sind. la All tagsleben komt

dergleichen Ja nicht vor! Schade auchvdaaa daw

anautige chausplel der Frau Direkto-

rin und der frau Inapektorin gar »u bald ver*

klungon war, ‘an konnte da direkt ml einen

Blink in die beasere Gesellsoliaft tun! Wir

knUpfen die gerechte Hoffhung an dieses Kbai*

ache luett, dasa ea ala Lichtpunkt des Laien—

Operastiles erfcamt worden let, und aua den

Kreiaen dee aauaikliebenden -Üblikwna nine

schon Vorachltige gekoamn9 die die Schriftlei*

tung unserer konkurrenzlos fuhrendsn Jochen*

zeitung bitten» can 2,JahrgHng nicht mehr ia

sondern in aelodischen Gans-

und herausxubringen, Mae

schliesalich die liana Sacha - Spieler anlangt
so abchte die Xritik vorsichtig sagen, dasa

aie fast Laienspiel- eisterklasse varan, Lie

BMuarlni in ihrer ungenierten Einfaltigkeit
zua Verliwben! Der Baueri pfeifenrauchender
Acker- und Flur-Bhiloeoph aauberwter Aufna*

chung! Per fahrend Schulers der achwaan in

einer wahren Lolke (pared)eisigen Glilckes !

Me Bandlung deutete an, wie selbst in

einea hanEFachsischen Paradeis nicht alias

Gold* was gl&utt t Ist, Inaexhin achien das

Publikum ver dioeem

der Swigkeit xu haben* dase es mit-

ten ia trockensten Jshresende sass, ao biaher

geschahen, Se war der dankbare leifall dutch*

aus verdient,

MSwhte die ndlchste Begegnung sweier Jab-

ra wieder unter dan Einlispelungen freundll*

char Dusen, aber dock unter einen anderen
Steraenhismel atFttfindan....,..,

*”lMs wtinscht uns alien Fane Sachs! 1*

LIE

ABFALL - VOTEIUWS - 2EKTRAXS

(HUtte 2tLiaraer 7)

hat noch KlsmiPrUM abzugoben.

7
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